
 
 

 
 

 

 

Leistungsbericht für das Jahr 2025 
 
 
 

 
 
 
 
Das abgelaufene Jahr 2026 brachte einerseits eine der sportlich erfolgreichsten Saisonen des 
UTC Melk hervor und wird andererseits auch als ein Rekordjahr in die Historien des Vereines 
eingehen. Nach den zahlreichen Investitionen in unsere Anlage und die dazugehörige Infra-
struktur in den letzten Jahren ist der Zulauf an Tennis- und Padelbegeisterten weiterhin enorm 
und mit 426 Mitgliedern haben wir einen neuen Höchststand in der fast 100-jährigen Ver-
einsgeschichte erreicht. 
 
Durch den permanenten Padelbetrieb auf zwei Plätzen ist unsere Sportanlage für unsere Mit-
glieder durchgehend geöffnet und natürlich ab Jahresbeginn bespielbar. Dies spiegelt sich 
auch in der weiter stark steigenden Auslastung der Plätze und Buchung der Stunden wider. 
Nach der gewohnten und qualitativ hervorragenden Instandsetzung der Anlage durch unseren 
langjährigen Partner im Sportstättenbau, der Firma Tikale, waren auch die Tennisplätze von 
April bis Anfang November über die ganze Tennissaison in hervorragendem Zustand. 
 
Die finanzielle Basis des Vereines steht trotz der vielen Investitionen der letzten Jahre - die 
der Verein zum überwiegenden Teil aus Eigen- und Sponsorbeiträgen finanziert hat - in der 
nächsten Zukunft auf gesicherten Beinen. Sämtliche Fördermittel und Subventionsmöglich-
keiten wurden von Kassier Herwig Kuran und dem Förderungsbeauftragten des UTC Melk 
Phillip Fakhouri bestens ausgeschöpft und auch die steigenden Mitgliedsbeiträge können wei-
terhin für die Umsetzung der Schwerpunkte und Zielsetzungen des UTC Melk verwendet wer-
den. 
  



Der Hauptfokus unser aller Bemühungen liegt weiterhin in der soliden Ausbildung unseres 
Nachwuchses und der sportlichen Weiterentwicklung unserer Tennis- und Padelmannschaf-
ten. Florian Rath war als Cheftrainer und Sportwart für den Trainingsbetrieb hauptverant-
wortlich. Mit Niklas Gallati und Thomas Kettner haben wir zusätzlich wieder zwei erfahrene 
Tennistrainer und Topexperten für den UTC Melk einsetzen können, die neben Flo allen Ju-
gendlichen und auch erwachsenen Mitgliedern für die sportliche Weiterentwicklung zur Verfü-
gung standen. Dieses Team verbrachte in der abgelaufenen Saison mit weit über 100 Kindern 
und mehr als 50 Erwachsenen regelmäßig viele Stunden auf dem Trainingsplatz. 
 
Im Bereich Padel hat unsere Verantwortliche Alida Havic wieder einige APU-Padelranglis-
tenturniere veranstaltet, an denen auch unsere Mitglieder erfolgreich teilgenommen haben. 
Darüber hinaus waren Spieler*innen vom UTC auch an auswärtigen Turnieren aktiv, wo vor 
allem Alida, Julia Graf und Evelyne Nestelberger großartig abgeschnitten haben und schon 
unter den TOP 50 in der österreichweiten Padelrangliste liegen. Neben regelmäßigen Padel-
workshops mit externen professionellen Trainern stehen auch unsere drei ausgebildeten 
Übungsleiter aus dem Verein Jakob Langer, Sumedin Havic und Horst Langer allen Mitglie-
dern - und denen, die das noch werden möchten - für Aus- und Weiterbildung im Bereich Padel 
mit Rat und Tat zur Seite. Mit den externen Turnieren, der Teilnahme an künftigen Meister-
schaften und dem Trainingsangebot wollen wir den Padelsport in Melk weiterentwickeln und 
das sportliche Niveau weiter heben. 
 
Die Durchführung der Meisterschaftsspiele des NÖTV-Kreises West konnte diese Saison 
wieder programmgemäß durchgeführt werden und geht als eine der sportlich Erfolgreichsten 
in die Klubgeschichte ein. In der allgemeinen Klasse bot der UTC Melk diese Spielsaison erst-
mals in der Vereinsgeschichte zwei Damen-, vier Herren-, zwei Senioren und 9 Jugend-
mannschaften für den Kampf um den Aufstieg in der Kreismeisterschaft auf. Mit insgesamt 
17 Mannschaften waren wir die Nummer 4 unter den Vereinen im größten Tenniskreis Nieder-
österreichs und zählen damit auch zu den wichtigsten und größten Tennisvereinen im 
Mostviertel.  
 
Die Damenmannschaft 1 schaffte mit 2 Siegen und 5 Niederlagen das ausgesteckte Ziel des 
Klassenerhalts in der Kreisliga A. Die neuformierte 2er Mannschaft sammelte viele wich-
tige Erfahrungen und war mit 4 Siegen bei nur 2 Niederlagen sportlich sehr erfolgreich 
 
Die Herrenmannschaft 1 mit Mannschaftsführer Florian Rath wurde wesentlich verjüngt und 
umgebaut. Trotzdem schaffte man souverän und ohne Niederlage den Aufstieg in die Kreisliga 
A. Die Herren 2 um Mannschaftsführer Bernhard Holl belegten bei 6 Siegen und 1 Niederlage 
den hervorragenden 2. Gruppenplatz in der Liga C und schaffte damit als bester Zweiter den 
Aufstieg in die Kreisliga B. Auch die Mannschaft der Herren 3 rund um Martin Kitzler schaffte 
bei 7 Siegen und ohne Niederlage den Meistertitel und den Aufstieg in die Liga D. Auch die 
Herren 4 um Roland Wögrath bot mit unseren Nachwuchstalenten wieder gutes Tennis.  
 
Der UTC Melk bot heuer mit einer Ü35 und einer Ü55 zwei Seniorenmannschaften auf. Die 
Ü35 rund um die Melker Routiniers Tiefenbacher, Kaufmann, Dallinger, Holly, Hafenmayr, 
Frühbauer und Kubiczek lieferte auch das sportliche Highlight dieses Jahres. Nach souverä-
nem Sieg in der Kreismeisterschaft legte man beim Aufstiegsmatch nach. Zu Hause wurde 
nach herausragender Leistung Hofstetten 6:0 geschlagen und ist damit als erstes Melker 
Team in die NÖ Tennis Landesliga aufgestiegen. Die Senioren Ü55 belegte mit 1 Sieg, 2 
Unentschieden und 2 Niederlagen den guten dritten Platz unter 6 Mannschaften. 
 
Im Nachwuchs spielten heuer über 30 Jugendliche, die ebenfalls viele schöne Erfolge erzielen, 
vor allem aber weitere Spielpraxis und wertvolle Wettkampferfahrung gewinnen konnten. Be-
sonders hervorheben möchten wir unsere U11 Mannschaft mit Jakob Kleinberger, Alexan-
der Tiefenbacher und Gabriel Dammerer die in der Gruppenphase 15 von 16 Spielen ge-
wonnen haben und bis in das Play-Off Halbfinale gekommen sind. Unsere Burschen U15 mit 
Fabio Lagler, Ben Frühbauer, Lukas Kitzler, Max Wögrath, Benjamin Fischer, Valentin 



und Jonas Wieder blieben in fünf Gruppenspiele siegreich und haben es damit bis in das 
Finale der Kreismeisterschaften geschafft, wo es leider eine Niederlage gegen einen über-
mächtigen Gegner gab. 
 
Unser traditionelles UTC-Kinder-Tenniscamp fand heuer bereits zum 36. Mal statt. In den 
ersten beiden Juliwochen konnten auf unserer Anlage über 80 Kinder jeweils eine Woche 
lang ihr Tennisspiel verbessern. Geleitet und koordiniert wurden die Camps wie schon viele 
Jahre zuvor von Andrea und Johannes Dammerer, bei denen wir uns sehr herzlich für ih-
ren unermüdlichen Einsatz für unseren Tennisnachwuchs bedanken möchten. Sowohl An-
fänger als auch bereits leicht und weit Fortgeschrittene im Alter zwischen 5 und 16 Jahren 
wurden von unseren klubinternen Übungsleitern gecoacht und trainiert. Alle Jugendlichen er-
lebten mit ihren Betreuern bei herrlichem Sommerwetter zwei gelungene Sportwochen mit 
viel Spaß. Natürlich standen unsere Anlage und unsere Trainer auch heuer wieder den Mel-
ker Schulen im Rahmen ihrer Sportneigungsgruppen und in ihren Turnstunden zur Verfü-
gung. Die Schüler der Volksschule, der NMS und des Stiftsgymnasium Melk waren dabei 
gern gesehene Gäste des UTC Melk. 
 
Gesellschaftlicher Höhepunkt des Vereinsjahres war am ersten September-Wochenende die 
UTC-Meisterschaftsfeier, wo wir wieder eine Vielzahl an Gästen begrüßen durften. Im Mittel-
punkt standen dabei die Finalspiele der Vereinsmeisterschaften, die wie schon gewohnt im 
interessanten Gruppenmodus ausgetragen wurden. Dazu gab es natürlich wieder ein Padel-
Blitzturnier, ausreichend Speis und Trank sowie geselliges Zusammensein bei Live-Musik mit 
der Band um Vereinsmitglied Roland Wögrath und beste Stimmung, die selbst durch ein kur-
zes, aber heftiges Gewitter nicht geschmälert werden konnte. 
 
Vereinsmeister wurde Florian Rath, der in einem großartigen Finale vor neuerlicher Rekord-
kulisse Georg Hafenmayr in zwei Sätzen mit 7:5, 6:2 besiegen konnte. Für die zahlreichen 
Zuschauer wurde hervorragendes Tennis sowie Lust und Motivation zum Nachahmen gebo-
ten. Auch im heuer qualitativ hochwertigen B-Bewerb gab es beste Unterhaltung und Span-
nung bis zum Schluss. Letztlich setzte sich in einem Duell der Melker Nachwuchshoffnungen 
Jakob Kitzler gegen Fabio Lagler in einem 2-Satz Match mit 6:4,6:4 durch. Im erstmals aus-
getragenen C-Bewerb gewann Thomas Ugrinovich gegen Maximillian Wögrath mit 2:6, 
6:0, 6:0. 
 
Bei den Damen wurde Doris Egger als Serienmeisterin abgelöst. Sie unterlag überraschend 
nach hartem Kampf gegen das Nachwuchstalent Sophia Brandstetter 6:3, 6:2. Den Damen 
B-Bewerb sicherte sich in einem Marathonmatch Viktoria Ugrinovich gegen Astrid Fa-
sching. Den Doppelmeistertitel bei den Herren holten sich Diethard Mahorka und Erik Kralo-
vec gegen Paul Oberleitner/Nik Capek in dramatischen drei Sätzen mit 7:5,1:6,10:6. Das 
nach langer Zeit wieder ausgetragene Damendoppel entschieden Sophia Brandstetter und 
Christine Weidenauer gegen Doris Russmair/Silvia Bauer mit 4:6,6:3,10:5 für sich.  
 
Die Jugendbewerbe wurden in heuer in vier Altersgruppen ebenfalls im Gruppenmodus durch-
geführt. Die Klasse Kids Orange gewann Clemens Kaufmann und die Klasse Kids Green 
brachte Jakob Kleinberger als Sieger. Die Jugend I konnte Gabriel Tiefenbacher für sich 
entscheiden, im Bewerb NextGen gewann David Horvath. 
 
Unser diesjährige Jahreshauptversammlung fand am 21.11.2025 wie jedes Jahr bei unse-
rem Sponsorpartner im Melker Traditionsgasthaus „Wachauerhof“ statt. Der Vorstand be-
richtete dabei über die vorangegangene Saison und konnte wieder sehr positive Entwicklun-
gen in den Bereichen Mitgliederzahlen, Finanzen, Sportbetrieb & Jugendarbeit, Vereinsleben 
sowie Investitionen präsentieren. 
  



Ende November und in den Dezemberwochenenden liefen der Vorstand und über 60 Mitglie-
der noch einmal zur Höchstform auf und präsentierten den UTC Melk als unverzichtbaren Be-
standteil des Melker Vereinsleben. Unser traditioneller Stand am Melker Adventmarkt ist fixer 
Bestandteil für viele Besucher und bietet einerseits, uns als funktionierende und zusammen-
haltende Einheit darzustellen und andererseits, für die Jugendarbeit Einnahmen zu lukrieren. 
Darüber hinaus haben wir aus diesen Einnahmen und aus zusätzlich gesammelten Spenden 
eine erhebliche Summe für einen sehr besonderen Menschen aus Melk zur Verfügung stellen 
können. Wir werden damit den langjährigen Organisator des „Fischergassenfestes“ Her-
wig Türk, der unverschuldet nach einem Unfall überaus schwere körperliche Verletzungen 
erlitten hat, finanziell bei seinen REHA-Maßnahmen unterstützen.  
 
Letztendlich dürfen wir als UTC Melk wieder sehr glücklich auf ein großartiges Tennis- und 
Padeljahr zurückblicken, das gekennzeichnet war von einem tollem Vereinsleben, einer 
Topauslastung der Plätze und sportlichem Höhenflug sowie eine historische Rekordmit-
gliederzahl brachte. 
 
Zu guter Letzt darf ich noch ein aufrichtiges Dankeschön für den hervorragenden Einsatz an 
den gesamten Vorstand, an die vielen engagierten Mitglieder sowie die zahlreichen Unter-
stützer und Sponsoren des UTC Melk richten.  
 
 
 
Für den UTC Melk 
 
Horst Langer e.h. 
Obmann 


